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Beschlussvorlage
165/2008

Beratungsfolge: Gremium: Art der Sitzung: 

19.11.2008 Werkausschuss nicht öffentlich beratend 
10.12.2008 Kreistag öffentlich entscheidend 

 
 
 
 
Tagesordnung: 
Jahresabschluss 2007 des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises Bad Dürkheim 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Jahresabschluss des Abfallwirtschaftsbetriebes Landkreis Bad Dürkheim für das 
Jahr 2007, dessen Bilanz zum 31.12.2007 auf der Aktiv- und Passivseite mit  
22.983.719,99 € und dessen Erfolgsrechnung mit einem Jahresgewinn von  
753.101,44 € abschließt, wird festgestellt. 
Der Jahresgewinn wird der allgemeinen Rücklage zugeführt. 
 
 
 
 
 

 
Finanzielle Auswirkung:                Ja    Nein  
 
 
Produktsachkonto/Projekt:  
Ansatz:  
Finanzierung / noch verfügbar: 
 

 
      
      
      
      

 

 
 
 
 
Bad Dürkheim, 05.11.2008 
In Vertretung 
 
 
Erhard Feunscht 
Erster Kreisbeigeordneter
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Der Jahresabschluss 2007 entspricht aufgrund der, unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung durchgeführten Prüfung des Wirtschaftsprüfers, Herrn Dr. 
Burret, den gesetzlichen Vorschriften. Die Prüfung hat zu keinen, den 
Bestätigungsvermerk betreffenden Einwendungen geführt. 
 
Zwischen vorgelegtem und geprüften Jahresabschluss ergaben sich folgende 
erfolgswirksame Abweichungen: 
 

• Erhöhung der Rückstellung für Altersteilzeitverpflichtungen 5 T€ 
 

• Verminderung der Rückstellungen für Sanierung und Rekultivierung 61 T€ 
 

• Einbuchung Urlaubsrückstellung 11 T€ 
 

• Einbuchung der Rückstellung für noch ausstehenden Aufwand für die Leerung und 
Gestellung von Restmüll - und Biomüllbehälter 25 T€ 

 
 
Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen wurden in 2007 von 1.253 T€ auf     
1.009 T€  (244 T€) abgebaut.  
 
Der Jahresgewinn beinhaltet im Wesentlichen einen höheren Ertrag ( 464 T€) und einen 
geringeren Aufwand (166 T€)  aus der Entsorgung von Altpapier, die Erstattung der GML -
Umlage ( 412 T€) sowie die Mehrbelastung durch die Zuführung für Rückstellungen von 
Nachsorge und sonstige Altlastensanierungen ( 359 T€). 
 
Der Jahresgewinn von 753.101,44 € soll der allgemeinen Rücklage zugeführt werden. 
 
Der Wirtschaftsprüfer, Herr Dr. Burret, wird das Jahresergebnis dem Werkausschuss des 
Abfallwirtschaftsbetriebes darstellen und erläutern. 
 
 
 
Anlage: 
 
Jahresabschluss 2007 
(Jahresabschlussbericht wurde den Fraktionsvorsitzenden bereits zugesandt) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


